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Wir freuen uns, die neue korrespondierende 
Mitarbeiterin Annette Strauch-Davey im Redak-
tionsteam von b.i.t.online vorstellen zu dürfen. 
Die Kulturwissenschaftlerin von der Georg-
August-Universität Göttingen ist eine ausge-
wiesene Expertin für Forschungsdatenmana-
gement (FDM) und arbeitet seit vielen Jahren 
an der Schnittstelle von Wissenschaft, Informa
tionsinfrastrukturen und digitaler Langzeitar-
chivierung.

Nach ihrem Studium lebte und arbeitete sie seit 
1999 über viele Jahre in Wales, unter anderem am 
Museum of Welsh Life in Cardiff sowie an der Nati-
onal Library of Wales in Aberystwyth. Beruflich war 
sie anschließend an zentralen Einrichtungen des 
deutschen Wissenschaftssystems tätig, darunter an 
der Universität Ulm im Projekt bwFLA zur Emu-
lation als Erhaltungsstrategie, an der Universität 
Siegen im Sonderforschungsbereich 1187, an der 
Universitätsbibliothek Hildesheim sowie am For-
schungszentrum DESY in Hamburg. Dort beschäf-
tigte sie sich insbesondere mit den komplexen 
Anforderungen an technische Forschungsdaten 
und mit Strukturen der Nationalen Forschungsda-
teninfrastruktur (NFDI).

Seit ihrem Wechsel an die Universität Witten/Her-
decke ist sie dort als Beauftragte für Forschungs-
datenmanagement tätig und verbindet diese Rolle 
mit wissenschaftlicher Lehre. Sie unterstützt den 
Aufbau und die strategische Weiterentwicklung des 
FDM mit einem besonderen Fokus auf Beratung, 
Schulung sowie die Sichtbarmachung entsprechen-
der Kompetenzen innerhalb der Universität. Orga-
nisatorisch ist sie der Fakultät für Gesundheitsfor-
schung zugeordnet, arbeitet jedoch fachbereichs-
übergreifend im Rahmen einer Gesamtstrategie.

In ihren Publikationen und Vorträgen widmet 
sich Annette Strauch-Davey Themen wie digitaler 
Offenheit, den FAIR-Data-Prinzipien, Datenmana-
gementplänen sowie der Rolle von Informations-

infrastrukturen im Wandel. Sie ist regelmäßig auf 
Fachkonferenzen präsent, etwa im Kontext der 
NFDI oder der virtuellen Bibliothekskonferenz vBIB, 
und diskutiert dort auch die Bedeutung von For-
schungsdatenmanagement in Zeiten gesellschaftli-
cher und geopolitischer Umbrüche, beispielsweise 
im Zusammenhang mit Künstlicher Intelligenz und 
Forschungsethik.

Annette Strauch-Davey lebt in Nordrhein-Westfalen 
und Nordhessen (Neu-Eichenberg). In ihrer Freizeit 
reist und wandert sie gern, besucht Ausstellun-
gen in Museen und liest – nach wie vor mit großer 
Freude – gedruckte Bücher, vorzugsweise Romane 
jenseits des Forschungsdatenmanagements.

Wir begrüßen unsere neue Kollegin ganz herzlich 
und freuen uns auf eine interessante und produk-
tive Zusammenarbeit. 
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